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MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
ZU TOP-KONDITIONEN! 

*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

DER FRÜHLING RUFT!
MACHEN SIE 

SICH JETZT 

STARTKLAR:

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02271/81 2751 
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02271/81 2771 
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6

Für den Notdienst der Tierärzte im Rhein-Erft-Kreis gilt ab sofort eine zentra-
le Notrufnummer: Unter dieser Nummer werden die Anrufer nach entspre-
chender Auswahl mit dem zuständigen Notdienst verbunden.
         0900 147 147 4
Achtung: der Dienst ist kostenpflichtig und wird mit 2.99 Euro pro Minute bei 
sekundengenauer Abrechnung belastet.

Nicht immer vertragen sich Arz-
neistoffe und Nahrungsmittel bzw. 
Getränke. Dass Medikamente 
nicht zusammen mit Alkohol ein-
genommen werden sollen, weiß 
 jeder. Dass aber auch gesunde 
 Getränke wie Milch oder Grape-
fruitsaft die Wirkung von Arznei-
mitteln erheblich beeinflussen 
können, ist nahezu unbekannt.

Medikamente werden meist in 
Form von Tabletten, Kapseln oder 
auch Tropfen geschluckt. Und ge-
hen damit den gleichen Weg wie 
die Nahrung. Sie passieren Magen 
und Darm, gelangen von dort aus 
in die Blutbahn und werden über 
Leber oder Niere wieder ausge-
schieden. Dies erklärt, warum es 
zu Wechselwirkungen kommen 
dann.

Grapefruits enthalten bestimm-
te Inhaltsstoffe, die sog. Flavonoi-
de, die Enzymsysteme hemmen, 
die am Abbau einiger häufig einge-
setzter Arzneistoffe beteiligt sind. 
Durch den verlangsamten Abbau 
dieser Arzneistoffe kann es so zu 
Überdosierungen und damit ver-
bundenen unerwünschten Wir-
kungen kommen.

Diese Wechselwirkung betrifft 
vor allem die sogenannten Calci-
umantagonisten, die zur Blut-
drucksenkung und bei Koronarer 
Herzkrankheit eingesetzt werden 
sowie die cholesterinsenkenden 
Wirkstoffe aus der gruppe der Sta-
tine wie z.B. Simvastatin. Gerade 
bei den Cholesterinsenkern kön-
nen so vermehrt Muskelschmer-
zen und Muskelschwäche als Folge 
einer Überdosierung auftreten.

Nun muß man bei der Einnahme 
dieser Medikamente nicht ganz 
auf  den Genuß einer Grapefruit 
oder ein Glas Saft verzichten. 
Wichtig aber ist, daß man einen 
zeitlichen Abstand von  mindes-
tens zwei Stunden zur Einnahme 
des Arzneimittels einhält.

Milch und Milchprodukte wie 
Käse, Quark und Joghurt enthalten 

sehr viel Calcium und sind daher 
für den Aufbau gesunder Knochen 
unerläßlich. 

Mit bestimmten Antibiotika wie 
z.B. den Tetrazyklinen und Gyra-
sehemmern bilden sie unlösliche 
Komplexe, die nicht mehr aufge-
nommen werden können und so-
mit wirkungslos sind.

Auch manche gegen Osteoporose 
eingesetzten Arzneistoffe dürfen 
nicht mit Milch oder calciumhalti-
gem Mineralwasser kombiniert 
werden. Sie sind mit Leitungswas-
ser einzunehmen.

Gerbstoffe aus Kaffee und vor al-
lem Schwarztee binden Eisen. Des-
halb dürfen sie nicht miteinander 
kombiniert werden. Vitamin C be-
günstigt die Aufnahme von Eisen. 
Daher können diese Präparate z.B. 
mit Orangensaft eingenommen 
werden. 

Weitere wichtige Hinweise zur 
Einnahme Ihrer Arzneimittel und 
zu Wechselwirkungen mit Nah-
rungsmitteln erhalten Sie bei uns 
in der Apotheke. Fragen Sie uns!

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Vorsicht bei Grapefruitsaft und Milch

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Gesundheitsecke

Unter dem Titel „Ich pack in 
meinen Koffer“ gibt Liederma-
cher Gerhard Schöne am Frei-
tag, 12. April, um 10 Uhr und 
um 19 Uhr Konzerte in der Ev. 
Christuskirche Brühl, Mayers-
weg 10.

Brühl (hs). Gerhard Schöne ist 
eine Ausnahmeerscheinung un-
ter den Liedermachern: Seine 
Kinderlieder sind nie kindisch, 
seine Lieder für Erwachsene ha-
ben immer etwas Kindliches; sei-
ne Zeilen reimen sich nur ohne 
sich zu biegen und seine Ge-
schichten sind immer intendiert, 
aber nie gewollt. Er dichtet Spaß-
lieder zum Mitmachen für Kin-
der genau wie ernste Lieder ge-
gen Gewalt, gegen kapitalistische 
Gier oder die Logik der Macht, er 
textet alte Choräle neu oder bib-
lische Psalmen. 

Besonders berühmt ist er für 
seine Kinderlieder wie etwa „Das 
Auto von Lucio“, aber der größte 
Teil seines Schaffens sind poeti-
sche, kritische, manchmal geist-
liche und auch politische Texte. 
Er hielt den DDR-Oberen den 
Spiegel vor – und die Zuhörer 
nachdenklich – und ab 1990 so-
fort auch dem Kapitalismus. 

Gerhard Schöne war als Pfar-
rerssohn in der DDR ein Umfeld 
gewöhnt, das den geistigen 
Reichtum einer Kultur bewahren 
und kreativ weitertragen musste. 
Über verschiedenste Wege kam er 
zur Musik und ist seit 1979 frei-
schaffender Liedermacher, au-
ßerdem UNICEF-Botschafter. Er 
hat drei Töchter und drei Söhne 
und lebt heute in der Nähe von 
Meißen, gemeinsam mit vielen 
Musikinstrumenten, Gästen und 
Tieren. Schöne gab Konzerte un-
ter anderem in der Schweiz, den 
USA, Schweden, Polen, Brasilien, 

Italien, Nicaragua, Frankreich, 
Lettland, Litauen, Türkei, Ka-
sachstan, Usbekistan, Namibia, 
Luxemburg und Österreich. Eine  
Schule in Wolmirstedt trägt sei-
nen Namen. 

In Brühl gibt er zwei Konzerte: 
um 10 Uhr „Alles muss klein be-
ginnen“, ein Konzert besonders 
für Kitagruppen und Grund-
schulklassen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erbeten. Ab 19 Uhr 
heißt es „Ich pack in meinen Kof-
fer“. Der Eintritt beträgt 15 Euro, 
ermäßigt für Kinder, Schüler, 
Studenten bis 24 Jahre, Brühl-
Pass-Inhaber sowie Schwerbe-
hinderte mit Ausweis zehn Euro.

 Karten können ab sofort über 
https://verlag.buschfunk.com/
veranstaltungen/ (zzgl. VVK-Ge-
bühr) und die Buchhandlung 
Brockmann (zzgl. VVK-Gebühr) 
zu deren Öffnungszeiten erwor-
ben werden. Restkarten gibt es an 
der Abendkasse. 

 Besonders  berühmt  ist  Ger­
hard Schöne  für  seine Kinder­
lieder.  Foto: Veranstalter

Poetische und auch 
politische Lieder

Aus Zellen sollen Zimmer werden
15 Mietwohnungen sollen in 
der alten Polizeiwache an der 
Wilhelm-Kamm-Straße entste-
hen. Baubeginn könnte noch in 
diesem Herbst sein.

Brühl (bro). Nach dem Umzug 
der Polizei von der Wilhelm-
Kamm-Straße an die Rheinstra-
ße möchten viele Brühlerinnen 
und Brühler wissen, wie es jetzt 
mit der alten Wache weitergeht. 
Die Antwort ist wohl eine positi-
ve Nachricht für den angespann-
ten Wohnungsmarkt in der 
Schlossstadt: Aus Zellen werden 
jetzt Zimmer.

Der Eigentümer, der das große 

dreistöckige Gebäude vor 25 Jah-
ren erworben hat, will in der 
 alten Polizeiwache 15 Miet-
wohnungen von 50 bis 100 Qua-
dratmetern schaffen. Geplant 
sind auch der Anbau von Balko-
nen und der Ausbau des Dachge-
schosses. „Wir warten derzeit auf  
die Baugenehmigung. Wenn alles 
nach Plan verläuft, können wir 
im Herbst loslegen“, teilte der Ei-
gentümer dem Brühler Schloss-
boten mit. Bauträger ist die Köln-
Grund mit Sitz am Sachsenring. 
Das Unternehmen ist nach eige-
nen Angaben unter anderem auf  
die Sanierung von Altbauten spe-
zialisiert.  

In der alten Polizeiwache entstehen 15 Mietwohnungen. Die Park­
plätze, wo früher die Einsatzwagen standen, werden bereits für Mit­
arbeiter des Bauträgers vorgehalten.   Foto Brodüffel


